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Angelreisen
Alaska | Island | Nordeuropa

Tel. +41 (0)33 438 80 86
welcome@schinootours.ch
www.schinootours.ch

Schinoo Tours - Ihr Partner für kleine und grosse Fische
Wer Angelreisen verkaufen will, muss dieser Leidenschaft selber frönen. Dazu 
braucht es noch Ortskenntnisse und Detailwissen bezüglich der Fischgewässer.
„In meinen 12 Sommern, in denen ich in Alaska gelebt habe stand ich manchmal zu 
jeder Tages- und Nachtzeit in einem der zahlreichen Fischgründe, um auf 
die zurückkehrenden Wildlachse zu angeln.“ Lotti Plüss
Island bietet Traumreviere für die Hochseefischerei. Die Grösse der Fische 
übersteigt sehr schnell unsere Vorstellungskraft. Und im Süsswasser landen wir oft 
kapi-talgrosse Fänge. Finnland, das Land mit weltweit den meisten Seen, in denen 
ein enormer Fischreichtum zuhause ist. Schwedisch Lappland, das (Fliegen)fischer-
Paradies, wo besonders die Königin der Arktis, die Äsche, aber auch der Saibling im 
Fokus steht. Norwegen, wo allem voran die Atlantikküste mit ihren kapitalgrossen 
Fängen aufwartet, oder im Süsswasser die zurückkehrenden atlantischen Lachse. Mit 
unseren Partnern vor Ort stellen wir Ihnen gerne Ihre indviduelle Angelreise 
zusammen.

Petri Heil und auf bald - Lotti Plüss und das Team
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Tätigkeitsprogramm 
Vereinsaktivitäten:  

24. Januar 2024 96. ordentliche Hauptversammlung  
19:00 Uhr im Gasthof Löwen, Wichtrach 

Ab Januar, diverse Daten 
Diverse Aktivitäten im 
Fischereigrundkurs 
Details siehe Programm in dieser Ausgabe 

Ab Januar, diverse Daten Diverse Aktivitäten in der Jugendgruppe 
Details siehe Programm in dieser Ausgabe 

Jeden ersten Dienstag im Monat  Jassen für alle 
Ab 16:00 Uhr im Fischerhüsli 

16. März 2024 

Forelleneröffnung 
Gemütlicher Höck mit 
Verpflegungsmöglichkeiten ab  
11:00 Uhr im Fischerhüsli 

15. Juni 2024 Grosses Aaretaler Fischessen 
Restaurant Erlenau, Münsingen 
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11. September 2024 Herbsthöck Infos vom FI / BKFV und FVA 
Ab 19:00 Uhr im Fischerhüsli 

15. September 2024 
Vereinsfischen 
Gemütlicher Höck mit Verpflegung 
ab 11:00 Uhr im Fischerhüsli 

28. Dezember 2024 Ramsen 
Ab 16:00 Uhr im Fischerhüsli 

24. Januar 2025 97. ordentliche Hauptversammlung 
19:00 Uhr im Gasthof Ochsen Münsingen 

  
Tag des offenen Abends:   

07. März 2024 

Besichtigung Vereinshaus, 
Aufzuchtanlage 
Fischereiverein stellt der Öffentlichkeit 
seine Tätigkeiten vor, ab 17:30 Uhr 

 
Delegiertenversammlungen:  

13. Februar 2024 Pachtvereinigung Bern 
19:00 Uhr Kirchgemeindehaus Rüfenacht 

09. März 2024 Bernisch Kantonaler Fischerei-Verband 
09:30 Uhr Tavannes 

29. Juni 2024 Schweizerischer Fischerei-Verband                
Obwalden 

 
Ausfischdaten:  

03. / 10. Februar 2024 

Giesse, Tägertschibach und Rest-
wasserstrecke  
Besammlung 07:00 Uhr Fischerhüsli 
An- und Abmeldung an Obmann Söko 

17. Februar 2024  
Reservedatum 
Falls 03. oder 10. Februar ausfällt 
 

05. / 19. Oktober 2024 
Schwarzbach 
Besammlung 07:00 Uhr Fischerhüsli 
An- und Abmeldung an Obmann Söko 

02. November 2024 

Laichfischfang und Abfischen der 
äusseren Giesse  
Besammlung 07:00 Uhr Fischerhüsli 
An- und Abmeldung an Obmann Söko 

16. November 2024 

Giesse  
Besammlung 07:00 Uhr Fischerhüsli 
An- und Abmeldung an Obmann Söko 
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Annarös Berger
Sägegasse 2 
3110 Münsingen
Tel. 031 721 53 71
Natel 079 289 35 77

www.rose-beck.ch
 

ROSEBECK
BÄCKEREI   KONDITOREI   PARTYSERVICE
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23. November 2024 
Grabenbach Tägertschibach 
Besammlung 07:00 Uhr Fischerhüsli 
An- und Abmeldung an Obmann Söko 

 
Diverse Anlässe: 
27. - 30. März 2025 Monatura ehemals Fischen, Jagen, 

Schiessen Bern-Expo  

Datum noch offen 2024 Wo Frau fischt / Frauenfischkurs      
PV-Bern Region Bern 

Datum noch offen 2024 Fischen mit Handicap                       
PV-Bern Ort noch offen 

24. August 2024 Schweizer Jungfischermeisterschaft  
Moosseedorf BE 

31. August 2024 Tag der Fische BKFV 
 

07. September 2024 Gedankenaustausch mit dem  
FI, BKFV Ort noch offen 15:00 Uhr  

09. November 2024 
Präsidentenkonferenz BKFV  
Wirtschaft Eintracht Oberburg 09:00 
Uhr 
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Einladung zur 96. ordentlichen Hauptversammlung 
 
Mittwoch, 24. Januar 2024, 19.00 Uhr, Gasthof Löwen in 
Wichtrach  
 
Traktandenliste 
 
1. Begrüssung und Appell 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Genehmigung der Traktandenliste 

4. Protokoll der 95. Hauptversammlung 2023 

liegt ab 18:00 Uhr auf, kann eingesehen werden und wird nicht verlesen. 

5. Mutationen und Totenehrungen 

6. Genehmigung Jahresberichte 

a. des Präsidenten 

b. des Obmanns der Sömmerlingskommission 

c. des Leiters des Fischereigrundkurses 

d. des Leiters der Jugendgruppe 

e. der freiwilligen Fischereiaufsicht 

f. des Präsidenten der Gäumannstiftung 

7. Tätigkeitsprogramm 2024 

8. Genehmigung Jahresrechnungen und Budget 

a. Jahresrechnung 2023 und Budget 2024 des Vereins 

b. Jahresrechnung 2023 der Gäumannstiftung als Information 

9. Jahresbeitrag 2024  

10. Wahlen  

Vom Vorstand müssen in diesem Jahr neu gewählt werden. 

a. der Sekretär 

b. der Obmann Anlässe 

Wahl eines Rechnungsrevisors 
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11. Beschlussfassung über Anträge des Vorstandes und der 
Vereinsmitglieder Informationen über die letzten Anträge a-b 

a. Projekt Aufzuchtbach 

b. Gewässerputzaktion von unseren Pachtgewässern 

12. Ehrungen 

13. Wahl der Vereinsvertreter 

a. für die DV Pachtvereinigung Bern 

b. für die DV des Bernischen Kantonalen Fischereiverbandes 

14. Verschiedenes 

15. Gemütliches Beisammensein bei Erbsmues 
 

 

David Bittner, Präsident, vom schweizerischen Fischerei-Verband, hält 

anschliessend an die Hauptversammlung noch einen Vortrag 
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Jahresbericht des Präsidenten 2023 
Liebe Fischerinnen, Fischer, Aktiv-, Passivmitglieder, Gönnerinnen und 

Gönner. 

Werte Inserenten, welche unseren Verein und das Aaretaler Fischerinfo 
unterstützen. 

Ich möchte auch in diesem Jahr noch einige Worte an Euch richten. 

Am Freitag, den 27. Januar 2023 konnten wir im Gasthof Ochsen die 95. 
ordentliche Hauptversammlung durchführen. Insgesamt waren 38 
Vereinsmitglieder anwesend und die Gäste Schneider Markus Präsident BKFV, 
Bühler Adrian Präsident PV Bern und Knutti Andreas Abteilungsleiter 
Fischereiinspektorat des Kantons Bern. Entschuldigt haben sich 4 eingeladene 
Gäste und 17 Vereinsmitglieder. Anschliessend an die Hauptversammlung 
konnten wir noch einem interessanten Vortrag von Schoppe Ingo, 
Geschäftsführer der ARA Thunersee zuhören zum Thema: Sauberes Wasser 
bestimmt unser Leben. 

Abwasserrohre

+ Lüftungen

Kostenlose

Kontrolle

Halte dein Rohr sauber

rohrmax.ch

24h-Ablauf-Notfallservice
Rohrreinigung
Kanal-TV
Rohrsanierung
Lüftungs-
Reinigung
info@rohrmax.ch

Wichtige Abwasserrohre    0848 852 856

            Werterhalt dank Vorsorge
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An der Delegiertenversammlung der PV-Bern im Februar wurden Mitteilungen 
vom FI, OIK, BKFV und über den neu gebauten Fischlift der BKW bei 
Mühleberg vermittelt. Weitere Informationen erhielten wir über die erledigten 
oder laufenden Geschäfte der PV-Bern. 

An der Hauptversammlung vom BKFV konnte ich leider nicht teilnehmen und 
wurde von mehreren Vereinskameraden vertreten. Ich musste mich einer 
Operation unterziehen und vier Tage später einer zweiten lebensrettenden 
Notoperation. Bis heute habe ich mich gesundheitlich immer noch nicht erholt. 

Auch im Jahr 2023 konnten wir das Fischessen, wie 2022, im Restaurant 
Erlenau Neo by Tropical durchführen. Das Aaretaler Fischessen in diesem Jahr 
war ein Erfolg, und wir erhielten viele positive Rückmeldungen von unseren 
Gästen. Das ist erfreulich und spornt einen zusätzlich an, im folgenden Jahr 
das Fischessen wieder durchzuführen. Auch möchte ich sämtlichen 
Helferinnen und Helfern für die tatkräftige Unterstützung danken.                                          

Besten Dank an die Familie Leomar de Olivera Ledermann, Christian 
Ledermann, Ueli Enggist und sein Team für das Vertrauen. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass unser Verein in einem Restaurant ein Fischessen 
durchführen kann. 

Eine unerfreuliche Nachricht ist uns am 30. Juni 2023 mitgeteilt worden. 
Unsere Sekretärin Ruth Hofer hat aus persönlichen Gründen per sofort 
demissioniert und das ganze Material vom Sekretariat an Christoph Wälti 
übergeben. An der letzten Vorstandssitzung hat sich Christoph bereit erklärt, 
das Sekretariat bis zur nächsten Hauptversammlung im Januar 2024 Interim zu 
übernehmen. Der Vorstand versucht Christoph so weit wie möglich zu 
unterstützen.  

Der Grundkurs und die Jugendgruppe starten jedes Jahr mit einem 
wunderbaren und interessanten Programm. Es ist schon am alljährlichen 
Planungsabend eine immense Aufgabe, sämtliche Anlässe inklusive der Helfer 
zu koordinieren.   

Es ist nicht selbstverständlich anhand dieser wirtschaftlichen Lage, dass unser 
Verein von den Inserenten unterstützt wird. Bei einem Einkauf, einer Reparatur 
oder einer Konsumation wäre es natürlich super, wenn unsere Inserenten 
berücksichtigt würden.  

Einen grossen Dank an sämtliche Inserenten in Namen des Vorstandes und 
sämtlichen Vereinsmitgliedern vom Fischereiverein Aaretal.     
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Unser Obmann Anlässe Ulmer Daniel hat auf Ende 2023 aus privaten Gründen 
demissioniert. Wir verlieren dadurch einen kompetenten Koch, der am 
Fischessen und auch im Fischerhüsli an manchen Anlässen hervorragend 
gekocht hat. Besten Dank von allen, auch von der Söko für die hervorragenden 
Verpflegungen.   

Nominiert für die Nachfolge als Sekretär und Obmann Anlässe auf Anfang 
2024 ist Müller Jürg, wohnhaft in Münsingen. Jürg ist seit diesem Jahr Rentner 
und würde sich diesen Aufgaben und Herausforderungen stellen. 

Aus gesundheitlichen Gründen und da eine weitere Operation ansteht, geht 
meine Gesundheit vor. Ich werde als Präsident nach dieser Amtszeit nicht 
mehr zur Verfügung stehen. Meinen Nachfolger oder meine Nachfolgerin 
werde ich anfangs selbstverständlich unterstützen. 

Es verbleibt noch etwas Zeit für die Suche einer Nachfolgeregelung.  

Neuwahl eines Präsidenten oder einer Präsidentin an der Hauptversammlung 
im Jahr 2025. 

Ein spezieller Dank an sämtliche Vorstandsmitglieder, Vereinsmitglieder, 
Helferinnen, Helfer und Kursleiterinnen und Kursleiter. An die Söko und an die 
jugendlichen Helfer. Nicht zu vergessen die Köche, welche an den 
Arbeitstagen für unser leibliches Wohl sorgen.  

Ohne Eure tatkräftige Mitarbeit kann ein Verein nicht aktiv und erfolgreich sein. 

Auch im nächsten Jahr sind einige Anlässe und Projekte vorgesehen.  

Wer bei einem Anlass oder einem Projekt mithelfen möchte, soll sich bitte 
melden. Es macht Spass, gemeinsam etwas zu erreichen. Auch fördert es den 
Zusammenhalt, wobei der gemütliche Teil nicht fehlen sollte.  

Nun Wünsche ich Euch allen inklusive den Angehörigen alles Gute.  

Gute Gesundheit.                                                                                                                   
Schöne Weinachten                                                                                                                           

Guten Rutsch ins neue Jahr.                                                                                                          
Häbet sorg u blibet gsung. 

Petri Heil 

 Euer  

Präsident                            Peschä 
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Jahresbericht des Präsidenten der Gäumannstiftung 2023 
 
Der Stiftungsrat traf sich im Jahr 2023 zu zwei Sitzungen. Die Siftungsaufsicht 
hat die Rechnung 2022 mit den umfassenden Unterlagen erhalten und diese 
genehmigt. Herzlichen Dank an Erich Burkhalter für die Arbeit. 
 
Sehr erfreulich ist, dass der Fischereiverein Aaretal die beiden langjährigen 
Darlehen (neues Fundament und Sanierung Aussenhülle) vorzeitig 
zurückzahlen konnte. Dies zeigt eindrücklich auf, wie engagiert im Verein 
gearbeitet wird! Der Stiftungsrat hat entsprechend einen Teil der flüssigen 
Mittel in eine Kassenobligation investiert. 

Im 2023 haben wir CHF 5'000 der Stiftung «Nutzung Moossee» zugesagt. Die 
Stiftung setzt sich zusammen aus Anstössergemeinden am Moossee und hat 
das Fischrecht gekauft, damit auch weiterhin am Moossee gefischt werden 
darf. Wir dürfen mit der Jugendgruppe und dem Grundkurs in den nächsten 
Jahren unentgeltlich einen Tag fischen im Moossee – herzlichen Dank dafür. 

Bahnhofareal West 3 | 3672 Oberdiessbach

www.grafgrün.ch | 031 771 05 75

In Ihren Gärten zu Hause  
 

Wir lieben alles, was wächst. Darum sind wir Gärtner und 
Landschaftsgärtner geworden. Wir bauen und unterhalten 
Privatgärten, Grünanlagen der öffentlichen Hand, Kinder-
spielplätze oder Umgebungen von Neubauten.

Gartenpflege Bepflanzungen
Gartenplanung Abonnemente
Gartenbau Umgebungspflege

 Wir freuen uns auf Sie.

Restaurant	Bahnhof	
	 	 	 	 							Fam.	Gilb-	Frei	

3111	Tägertschi	
031	721	10	29	

Mo	&	Di	Ruhetag	
	

„Währschaft	&	Gmüetlech“	
Mit	regionalen	und	saisonalen	Spezialitäten	

Aussichtsreicher	Sonnenterrasse	
Behinderten	gerecht	

Reservationen	sind	erwünscht	
Sie	finden	uns	auch	auf	

https://www.facebook.com/Restaurantbanhoftaegertschi	

www.tschanz-motos.ch

Bernstrasse 26

3510 Konolfingen

Telefon 031 79116 92

info@tschanz-motos.ch
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Zudem unterstützen wir den FV Zweisimmen bei der Anschaffung eines 
Elektrofanggeräts. Wie jedes Jahr mussten wir auch Gesuche ablehnen, 
welche nicht dem Stiftungszweck entsprachen. 
Unser Kassier Erich Burkhalter hat an der Veranstaltung «Bernische BVG- und 
Stiftungsaufsicht» teilgenommen. Die für unsere Stiftung wesentlichen Punkte 
(Auswirkungen «neues Datenschutzgesetz» und «Verantwortung des 
Stiftungsrats in der Vermögensverwaltung») haben wir in der Herbstsitzung 
besprochen und die nötigen Schritte eingeleitet. 
Ich danke meinen Stiftungsräten und der Stiftungsrätin für den guten 
Austausch! 
 
Der Stiftungsratspräsident 
Kurt Wyss 
 

 
 
Jahresbericht Söko 2023 
Die zwei Abfischtage im Frühjahr konnten am 04.02.2023 und 11.02.2023 
durchgeführt werden. Da im Jahr 2021 aus bekannten Gründen im Februar 
keine Abfischtage durchgeführt wurden, war die Statistik ein wenig verfälscht. 
Auch der heisse Sommer 2022 mit den Notabfischungen hat die Fangzahlen 
beeinflusst. Die Statistikzahlen der behändigten Bachforellen entsprechen jetzt 
wieder den effektiven Zahlen. Eine Änderung wird beim Schwarzbach erfolgen. 
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INFORMATIONSVERLAG SCHWEIZ GMBH

VONTOBEL
BERN

SPEZ IAL  ABBRUCH

FRÄSEN SPITZEN BEISSEN

VONTOBEL
Abbruch + Aushub AG

Looslistrasse 21
3027 Bern
Telefon: 031 992 08 22

E-Mail: info@vontobel-ag.ch
www.vontobel-ag.ch

Unterschrift & Stempel des Bestellers
Lt. Korrektur ändern,
danach druckreif!

Druckfreigabe erteilt!

Vontobel Abbruch und Aushub AG Produkt:  VSS Kripo Kindermalbuch
Looslistrasse 21 Ausgabe: Bern Stadt & Agglomeration
3027 Bern Inseratengrösse:  90mm breit x 60mm hoch

Auftrags-Nr.: 1933/233703
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Die Bewirtschaftung von diesem Aufzuchtgewässer findet nur noch oberhalb 
des Bahndammes, Schützenhaus Rubigen bis Trimsteinmoos statt. Das wird 
auch auf die Anzahl der behändigten Bachforellen einen Einfluss haben. 

 

 

Es fehlen in der Statistik noch eine Teilstrecke der inneren Giesse, im 
Graben- und Tägertschibach das Mühletal und die Restwasserstrecke. 
Diese Abfischungen erfolgen noch im Februar 2024 

Am 15. Februar hat uns Gutmann Ulrich von der kantonalen Fischzuchtanlage 
in Reutigen 14’900 beäugte Bachforelleneier ausgehändigt. Auf Ende von 
diesem Jahr konnte Ulrich sich in den lang ersehnten Ruhestand begeben. Wir 
wünschen ihm nachträglich noch alles Gute für den nächsten Lebensabschnitt. 
Noch in der gleichen Woche sind alle Forellenbrütlinge schon geschlüpft und 
ernähren sich jetzt von ihrem Dottersack.  

Der Aussatz der Brütlinge erfolgte am 13.04.2023 in allen Aufzuchtgewässern. 
Die Besatzzahlen sind oben in der Statistik ersichtlich. Die Gesamtzahl von 
14'900 geäugten Bachforelleneiern ist auch eine Folge vom heissen und 
trockenen Sommer 2022. Auch die Aufstiegsmöglichkeiten für die Fische in 
den Gewässern sind zum grössten Teil unterbrochen durch Biberdämme. 
Dadurch konnten auch nur wenig Laichfische behändigt werden. 

Frühjahr 21 Herbst 21 u. Febr. 22
2021 21’200 Giessen 9’000 4’023 44.70%

Schwarzbach 7’800 2’581 33.09%
  38 Sammler Tägertschibach 4’400 2’493 56.66%

Total 21’200 9’097 42.91%

Frühjahr 22 Herbst 22 u. Febr.23
2022 27'700 Giessen 14’500 3’460 23.86%
      Notabfischungen Schwarzbach 9’200 1’658 18.02%

6  Sammler Tägertschibach 4’000 1’899 47.48%

Total 27’700 7’017 25.33%

Frühjahr 23 Herbst 23 u. Febr.24
2023 14'900 Giessen 6'400 2'979 46.54%

Schwarzbach 4'500 853 18.96%
8 Sammler Tägertschibach 4'000 1'418 35.45%

Total 14’900 5'250 35.23%
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Am 29. April 2023 erfolgte die Hüslireinigung mit diversen Arbeiten im und ums 
Fischerhaus, inklusiver dem Unterhalt der Zufahrtsstrasse.  

Am 09.06.2022 beim Söko Grillieren war eine kleinere Gruppe zusammen mit 
dem Anhang anwesend. Es war ein wunderschöner Abend bei Wein und Bier 
und feinem Grillgut mit verschiedenen Salaten. Das Dessert durfte auch nicht 
fehlen. 

Die SBB stellte am 27.06.2023 ein Unterhaltgesuch und liess die Ablagerungen 
in der Sohle der Bahngiesse von einem Unternehmen entfernen. Unser 
Fischereiverein erhielt den Auftrag vor dem Eingriff, die Bahngiesse 
abzufischen. Es konnten 68 Bachforellen, 4 Sömmerlinge, 49 Jährlinge und 15 
Mehrjährigen auch einige um 30cm Länge behändigt werden.  

Söko Fischen  
Vom 21. bis 22. Juli 2023 wurde das Söko Fischen am Engstlensee 
durchgeführt. Schon am Morgen wurden wir mit Hagel und Regen empfangen. 
Demzufolge mussten wir uns bei einem warmen «Tee» stärken. Als die 
Regenwolken sich verzogen hatten, konnten wir die Bergwelt und ab und zu 
noch die Sonne geniessen. Natürlich wurde nebst dem Geniessen der 
Bergwelt, auch vom Ufer und mit Booten gefischt. Der Ertrag an Fischen hielt 
sich aber in Grenzen.  
 

  
 
 
Am Abend genossen wir ein feines Abendessen im Hotel Engstlenalp und 
liessen den Tag mit Fischerlatein und den derben Sprüchen des 
Servicepersonals ausklingen. Nach der Übernachtung und dem Morgenessen 
ging es erneut zum Bergseefischen. Leider konnten trotz Ausdauer und unter 
Anwendung verschiedener Fangtechniken nicht alle Teilnehmer einen Fisch 
nach Hause bringen.  
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Am erfolgreichsten war Bieri Fritz mit seiner Rudertechnik mit dem Boot. 
Besten Dank noch für die Organisation von diesem Wochenende. 

Söko Ausflug 
Der Söko Ausflug im August zum Wasserkraftwerk Hagneck war ein Besuch 
wert und unter fachkundiger Führung sehr interessant. Nach vierjähriger 
Bauzeit wurde das neue Wasserkraftwerk in Hagneck 2015 eröffnet. Eingebaut 
sind horizontalachsige Kaplan-Rohrturbinen mit einem Laufraddurchmesser 
von 4,40 m und einer Nenndrehzahl von 107 Umdrehungen pro Minute. Das 
Wasserkraftwerk befindet sich auf einer geschützten Auenlandschaft von 
nationaler Bedeutung. In der Auenlandschaft entstand ein wunderbares 
Umgehungsgerinne für die Fische. Mittagessen auf der anderen Seeseite in 
Gaicht in der Wirtschaft Tanne. Das ist ein richtiger Geheimtipp des 
Organisators. Viele werden sich fragen, wo ist Gaicht. Twann-Tüscherz 
Richtung Twannberg. Besten Dank an Sahli Hans für die Organisation. 

  

Wasserkraftwerk Hagneck                  Hydraulische Steuerung der Turbinen 
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Das Turbinenrohr 

 

   

Umgehungsgerinne 

An den beiden Abfischtagen vom Schwarzbach im Oktober konnten noch 853 
Bachforellen behändigt werden. Da das Gewässer nur noch im oberen Teil 
bewirtschaftet wird, fallen die Fangzahlen auch geringer aus. Einerseits 
weniger Besatzfische und noch die halbe Streckenlänge des Pachtgewässers.  
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Am ersten Samstag im November beim Laichfischfang konnten 29 Rogner und 
17 Milchner an Rolli Christian von der Kantonalen Fischzuchtanlage in 
Reutigen zum Streifen übergeben werden. Die Laichfische sind aus der Giesse 
und aus dem Schwarzbach.     

Zweiter Abfischtag am 18.11.2023 Abfischen üsseri Giesse und 
Zwischengiesse mit 715 Bachforellen und als Beifang 3 Hechte.  
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Eine wahre Freude war das Abfischen vom Tägertschibach am 25.11.2023, 
einer der ersten kühleren Tage von diesem November. Bei jedem Zug mit der 
Anode kamen wunderbare gut genährte 1418 Bachforellen zum Vorschein. 
Das beste Aufzuchtgewässer seit Jahren, was auch die Statistik zeigt. Noch 
ein grosses Dankeschön an alle Sökomitglieder, die zusätzlichen Helfer und 
die Köche, welche uns an den Arbeitstagen hervorragend verpflegten. 

Gruss vom Söko Obmann und Petri Heil                                                                      
Peschä 

 
Ausfischen und anschliessend Aufwärmen mit einem ausgiebigen Znüni. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jahresbericht Hüttenwartin 2023 
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Das Fischerhüsli ist auch ausserhalb der Vereinsanlässe zu einem beliebten 
Treffpunkt geworden. Es wird für Vereins- und Privatanlässe rege gebucht und 
benützt.  

Am Tag der Forelleneröffnung machten mehrere Personen noch einen Besuch 
in unserem Fischerhüsli. Für eine Stärkung inklusive Getränke waren Daniel 
und Erika vorbereitet. Es wurde ein Pouletgeschnetzeltes mit Currysauce und 
Reis angeboten. Wer immer noch ein kleines Hungergefühl hatte, konnte zum 
Dessert eine Crèmeschnitte von Wägi konsumieren.  

 

Das Vereinsfischen konnte erneut mit einer gleich grossen Beteiligung wie im 
Vorjahr durchgeführt werden. Die Geselligkeit und das Diskutieren mit den 
Fischerkameraden kamen nicht zu kurz. Auch die anwesenden Gäste, welche 
nicht am Vereinsfischen teilnahmen, kamen in den Genuss der Diskussionen. 
Für den Hunger gab es Fischknusperli mit Tartarsauce und Salat, zubereitet 
vom Ändu und seinem Helfer Dänu. Zum Dessert die beliebte Vanilleschnitte. 
Zum Schluss noch ein Kaffee Lutz nach Art von Waldemar und Walter.  

Die kleinen gespendeten Verpflegungen am Sonntagsstamm (Sonntagsschule) 
sind richtig exzellent. Diverse Käsevariationen, verschiedene Fleisch- oder 
Wurstsorten, verschiedene zubereitete Fischarten und Desserts bereichern 
den Sonntagvormittag. 
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Bei Jassanlass, jeweils am ersten Dienstag im Monat, werden noch einige 
Jasser oder Jasserinnen vermisst und wären herzlich eingeladen zu einer 
gemütlichen Spielrunde. Es besteht auch die Möglichkeit, am späteren Abend 
zu einem Jass dazu zu stossen. Im Verlauf des Abends wird auch eine kleine 
günstige Verpflegung angeboten.  

Nicht vergessen, am 27. Dezember 2023 ab 16:00 Uhr ist noch Ramsen 
angesagt. 

Anmeldung erwünscht; Es gibt eine feine Muessuppe von der Metzgerei 
Nussbaum.  

Besten Dank von der Hüttencrew für Ihre Besuche. 

Schöne Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.  

Passet uf euch uf u blibet gsung. 

Eure Hüttenwartin Erika 
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Jahresbericht Fischereiaufsicht 2023 
Die Fischerei verlief zwischen Thun und Bern aus Sicht der Fischereiaufsicht 
ohne ausserordentliche Vorkommnisse. Bei rund 23 Kontrollgängen, zwischen 
Thun und Bern, habe ich keine Übertretungen festgestellt. Insgesamt waren 
weniger Fischer anzutreffen als im Vorjahr, was leider auch den abnehmenden 
Fischbestand widerspiegelt und sicherlich auch die Empfehlung vom FI, den 
Äschenbestand zu schonen.   

Fischereiverordnung 2024  

Achtung ab 01.01.2024 gilt die neue Direktionsverordnung über die Fischerei 
FiDV, diese kann auch vor dem Patentbezug auf der Webseite 
www.be.ch/fischerei eingesehen werden. Bitte sorgfältig durchlesen es gibt 
einige Anpassungen im gesamten Kanton. 

Die wichtigsten Änderungen für uns Aaretaler sind die Fangfenster für Forellen 
in der Aare (neu auf mehreren Abschnitten!), die Fangzahl Beschränkung und 
die Fischerei-App «Fischen Bern». 

In der Aare vom Thunersee bis zum Stauwehr Engehalde dürfen nur 
Forellen von 34 bis 40 und dann wieder ab 50 Zentimeter entnommen 
werden.  

Service, Diagnose und Reparaturen aller Automarken

www.garage-germano.ch | Sägegasse 9a 3110 Münsingen | 031 721 47 11
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Neu dürfen pro Jahr insgesamt maximal 150 Edelfische (Forellen, Äschen 
und Saiblinge) behändigt werden. Davon höchstens 50 Bachforellen, 30 
Seeforellen (neu!) und 20 Äschen. 

 
Fischerei-App (Anhang III FiDV)  
Mit der Berner Fischerei-App können neu Fischereipatente mit Gültigkeit ab 
dem 1. Januar 2024 gekauft und auf dem Handy angezeigt werden. Die App 
steht im Verlaufe des Dezembers 2023 unter www.be.ch/fischerei zum 
Download bereit. Es ist aber nach wie vor möglich, ein klassisches Patent in 
Papierform via Webshop oder Agentur zu beziehen. Wer sich für den Kauf 
eines Jahrespatents via App entscheidet, ist während dieses Jahrs an die 
elektronische Lösung gebunden. In der Einführungsphase der App können 
jedoch Inhaber eines Papierpatents auf Wunsch unterjährig auf die App-
Lösung umsteigen. Bei der Verwendung der App müssen die Fischfänge via 
App sofort nach dem Fang elektronisch erfasst werden. Das gleichzeitige 
Führen einer elektronischen Fangstatistik und eines Papierformulars ist nicht 
gestattet. 

Auf der Webseite www.be.ch/fischerei-app findet Ihr auch eine Rubrik mit 
Fragen-Antworten und eine Anleitung mit Videos zum Installieren der 
Fischerei-App. Auf der Webseite des Fischereivereins Aaretal 
www.fvaaretal.ch unter Downloads (Aktuell) sind die wichtigsten Änderungen 
hinterlegt.  

 

Noch ein Hinweis zur Emme 250 und 251 (Verfügung vom 23.11.2022)  
Trotz neuer Vorschriften gilt das temporäre Fischereiverbot in den Emme-
Abschnitten 250 und 251 weiterhin bis und mit dem Jahr 2025. 

Und wie jedes Jahr nicht vergessen die Fangstatistik bis am 31.01.2024 an das 
Fischereiinspektorat zu senden.   

Ich wünsche allen Fischerinnen und Fischern Petri Heil und ein erfolgreicher 
Start in die neue Fischereisaison!  

 

Philip Stalder 
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Belp und Uetendorf ∙ www.abag.ch

LOKALMATADOR MIT 
WURZELN IN BELP  
UND UETENDORF.

Unsere Kunden haben unterschiedliche Wünsche, 
aber eines gemeinsam: die Forderung nach höchster 
Qualität. Diesen Anspruch zu erfüllen, setzen wir  
uns jeden Tag zum Ziel. Qualität heisst für uns Zu-
sammenarbeit, Verantwortung und Wertschätzung.

3 1 10 münsingen |  03 1 72 1 30 04 |  info@egg imann-c ie.ch |  eggimann-c ie.ch

Ihr lokaler Partner  
Ihr lokaler Partner  

für Drucksachen
für Drucksachen
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Fischereigrundkurs 2023  
Der diesjährige Fischereigrundkurs begann am 21. Januar in der Erlenau. An 
den ersten 2 Kurstagen wurden den insgesamt 11 Teilnehmenden die 
theoretischen Grundlagen für die Fischerei in den heimischen Gewässern 
vermittelt. Die SANA Prüfung fand am dritten Kurstag statt, diese wurde von 
allen Teilnehmenden bestanden. Anschliessend gingen wir an die 
Grabenmühle wo alle die ersten Forellen fangen und behändigen konnten. 

Fischen in Bach 

Am 30. April 2023 fischten wir bei gutem Wetter an der Gürbe zwischen 
Wattenwil und Gürbespitz. Bei leicht angetrübten Wasser konnten wir einige 
Alet und Forellen überlisten. Leider blieben die «Mässigen» nicht hängen und 
suchten das Weite.  

Bielersee beim Fischereiverein Täuffelen 

Auch in diesem Jahr versuchten wir unser Glück am Bielersee im und rund um 
den Hafen bei Täuffelen.  

    

Der Fischerverein Täuffelen unterstütze uns auch in diesem Jahr bei der 
Organisation und der Verpflegung.  
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Ändu bei der Vorbereitung der Schleien und Beilagen für die Küche.  

 

Bergseewochenende 

Das Bergseewochenende fand in diesem Jahr erstmals zusammen mit der 
Jugendgruppe im Kanton Obwalden der Melchsee-Frutt statt. Früh ging es los. 
Um 06:00 Uhr trafen wir uns in der Erlenau und fuhren in ca. 2 ½h zur 
Melchsee-Frutt. Das Gepäck wurde zur Hütte gebracht und nach der 
Patentausgabe ging es direkt an den See. Die meisten Teilnehmer konnten 
nach kurzer Zeit die ersten Forellen einpacken. Je länger der Tag wurde desto 
weniger wurden die Bisse.  
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Claudia und Christian bereiteten uns am Abend ein ausgezeichnetes Z’nacht 
zu. Am Sonntag fischten wir auf der schönen Melchsee-Frutt weiter. Danke 
Christian für die super Organisation des schönen Bergseewochenendes!   

 

Fischen in der Aare 

Am 22. Oktober fand das Abschlussfischen in der Aare zwischen Thun und 
Bern statt. Bei guten Verhältnissen konnten einige Barben überlistet werden. 
Aufgrund der Empfehlung des Fischereiinspektorats die Äschen zu schonen, 
haben wir ausschliesslich auf Barben gefischt. Anschliessend wurde die 
Jugendgruppe von Joachim vorgestellt. Dabei entschieden sich einige bereits 
für die Anmeldung, diejenigen die sich für die Jugendgruppe angemeldet 
haben, werden auch dem Verein beitreten.  

 

Herzlichen Dank an das ganze Instruktoren-Team für den gelungenen 
Fischereigrundkurs 2023! 
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Aktivitäten der Jugendgruppe 2023  
Als erster Anlass im Jahr 2023 stand das Eisfischen auf dem Programm. 
Wegen des warmen Winterwetters und des zu dünnen Eises konnten wir 
weder am Hauptdatum (15.01.2023) noch am Reservedatum (22.01.2023) auf 
dem Oeschinensee unsere Eislöcher bohren. Ein Kälteeinbruch sorgte erst zu 
spät für uns dafür, dass das Eis kurz nach unserem Reservedatum genügend 
dick wurde. 

Der nächste Anlass diente dem Training, das wie gewohnt aus der Repetition 
von Fachkenntnissen, und praktischen Übungen wie Knotenkunde, Weit- und 
Zielwerfen bestand. Als «Gegengewicht» gingen wir am Nachmittag an die 
Aare fischen, wo Ruben eine «mässige» Bachforelle an der Angel hatte, die 
aber mit einem eleganten Sprung «ausstieg». 

 
Colin und Ruben auf einer Kiesbank an der Aare zwischen Thun und Bern 

Der tiefe Abfluss und das glasklare Wasser erlaubte uns am dritten Anlass im 
Schwarzwasser zu fischen, einem weitgehend natürlichen Auengewässer. 
Zwischen Kiesbänken floss der Fluss teilweise zwei- bis vierarmig. Das klare 
Wasser verunmöglichte, dass wir unbemerkt nah genug an die Forellen 
gelangen konnten. So blieb selbst Cracks wie Florian der Fangerfolg verwehrt. 
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Dario, Emil und Remo beim gemütlichen Cervelat-Bräteln am Schwarzwasser. 

Beim Felchenfischen, unserem vierten Anlass, genossen wir die warme 
Sonne bei weitgehender Windstille. Die feinen Bisse der Felchen liessen sich 
so gut erkennen. Doch die meisten Felchen waren untermässig und wir 
mussten sie wieder freilassen. Plötzlich krümmten sich zwei Ruten stärker als 
gewohnt. Joris konnte seinen 30 cm langen Fisch behalten. Der von Lukas war 
leider wenige Millimeter zu kurz. Aber auch auf den anderen Booten waren die 
Jungfischer erfolgreich, und es konnten Felchen und Egli in der Statistik 
eingetragen werden. Alles in allem ein super Tag.  
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Lukas und Joris fischen bei Hünibach mit viel Geduld. 

 

Unser Bergseewochenende verbrachten wir zusammen mit den Absolventen 
des Grundkurses am Melchsee in einer gemütlichen Hütte, die Chrigu und 
Claudia organisiert hatten. Sie waren es auch, die uns bekochten und dafür 
sorgten, dass es an nichts mangelte und dass alle zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort waren. Ganz herzlichen Dank euch beiden! 

Am Melchsee waren wir durch Wetterglück gesegnet, sowohl am Samstag wie 
am Sonntag war es meist trocken, zeitweise schien sogar die Sonne. 
Diejenigen, die am Samstag nach dem Abendessen noch auf die Pirsch 
gingen, wurden vom heftigen Regen aufgeweicht. Zum Glück hatten sie 
regenfeste Kleidung, und unser Haus verfügte über einen leistungsfähigen 
Trockenraum. 
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                       Christoph und Colin beim nassen «Abendsprung» 

 

Die Hütte war günstig gelegen, brauchten wir doch nur 5 Minuten, um den 
Melchsee zu erreichen, etwas länger dauerte der Fussmarsch zum Tannensee.  

Einzigartig war die Beisslust der Egli! An sämtlichen Fangorten waren Bisse 
dieses deliziösen Fisches zu verzeichnen. Vor allem bei der Kapelle 
konzentrierten sich die Bisse der Egli – und bald auch die Fischer … 

 
Die Leiter halfen beim Landen, Hakenlösen und beim Ausnehmen der Fische, 
die nach dem Ausnehmen sofort in die Kühlbox wanderten. 

Teilweise erreichten die Egli Längen von annähernd 30 cm. Zu den Egli 
gesellten sich bald auch Kaulbarsche, die in der Schweiz nicht heimisch sind, 
den Egli kulinarisch aber in nichts nachstanden. Allerdings waren die 
Kaulbarsche im Melchsee maximal 16 cm lang. 
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Nach langem und erfolglosem Fischen mit dem Spinner und mit dem Sbirulino 
wechselte Tim auf die Montage mit der Wasserkugel (Buldo). Kaum 
ausgeworfen, ging die Kugel auf Tauchstation. Kurze Zeit später sprang in der 
Nähe der Kugel eine Regenbogenforelle. 

Tim wusste sofort, dass der Fisch an seiner Angel zappelte und drillte den gut 
genährten, knapp 30 cm langen Fisch in Ufernähe, wo ich ihn keschern konnte. 
Petri!  

 
                    Tims Regenbogenforelle kurz vor erfolgreichem Fang 

Abgesehen von den zahlreichen Egli und Regenbogenforellen wurden nur 
wenige Fische erbeutet, vor allem die «lake trout», so schwer wie ein 
Schlauchboot fehlten im Fang ... 

Das immer sonnigere Wetter und die farbigen Bergblumen - und vor allem der 
sich meldende Hunger - luden ein zum Verweilen und zum Picknicken. 
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Nachdem sie mit der tatkräftigen Hilfe der Eltern von Jugendlichen unsere 
Unterkunft aufgeräumt und gereinigt hatten, gesellten sich Claudia und Chrigu 
auch zu uns und versuchten, den einen oder anderen Fisch auf die Schuppen 
zu legen. 

Langsam wurde es Zeit zum Aufbrechen. Die Egli wurden zusammengelegt 
und unter den Fischern verteilt, so dass jeder etwas mit nach Hause zu 
nehmen hatte. Dies war nur möglich dank den zahlreichen Egli, die Christoph 
beisteuerte.  

 

 
Die «Egli-Sammelstation» 
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Die Abgabe der Fangstatistik war der Abschluss eines gelungenen und 
wunderschönen Wochenendes. Das Nachtfischen bei Port erfolgte bei hohem 
Abfluss, so dass unsere Köder trotz Grundblei-Montage von der starken 
Strömung ans Ufer getrieben wurden. Ungeachtet dieser widrigen Umstände 
schaffte es Mauro, einen schönen Wels «auf die Haut zu legen». 

 
 

Das Jahr 2023 war das Jahr der abgesagten Anlässe: Nach dem Eisfischen, 
das nicht stattfand, musste auch das Trüschen-Fischen wegen eines Sturmes 
mit erheblicher Gefahr abgesagt werden. Wegen des Zusammenbruches der 
Äschenbestandes in der Aare war das Äschen-Fischen zuvor durch ein 
Trüschenfischen ersetzt worden. Trotzdem war es ein spannendes Jahr, weil 
die Ausflüge, die früher weniger erfolgreich waren, nun mehr Fang erbracht 
haben (z.B. Felchenfischen) 

Ich danke den Bootsführern und allen Leitern herzlich, die durch ihre Hilfe zum 
Gelingen beigetragen haben. 
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Ich danke den Bootsführern und allen Leitern herzlich, die durch ihre Hilfe zum 
Gelingen beigetragen haben. 
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making 
places
balanced

Besuchen Sie unsere autorisierten
Vertriebspartner, USM Showrooms
oder bestellen Sie Ihr Lieblingsstück
in unserem Online Shop.

Konfigurieren Sie
Ihr individuelles

USM Möbelstück online! 

usm.com

A
aretaler Fischerinfo

125 x 175 m
m
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Sehr erfreulich waren die Ergebnisse des Emme-Fischens zweier Jungleiter im 
Mai 2022, als sie auf eigene Faust fischen gingen: Am gleichen Tag fing Mauro 
eine 54 cm lange Forelle und Florian erbeutete eine 60er.  

 

 S e i t e  37 | 56 
 

 
 

 
 

Sehr erfreulich waren die Ergebnisse des Emme-Fischens zweier Jungleiter im 
Mai 2022, als sie auf eigene Faust fischen gingen: Am gleichen Tag fing Mauro 
eine 54 cm lange Forelle und Florian erbeutete eine 60er.  

 

 

S e i t e  37 | 56 
 

 
 

 
 

Sehr erfreulich waren die Ergebnisse des Emme-Fischens zweier Jungleiter im 
Mai 2022, als sie auf eigene Faust fischen gingen: Am gleichen Tag fing Mauro 
eine 54 cm lange Forelle und Florian erbeutete eine 60er.  

 

 



S e i t e  3 8 | 5 6 

fair | kundenoptimiert | ganzheitlich

Berufsbildung bei Kästli
• Automobil-Mechatroniker/in
• Baumaschinenmechaniker/in
• Informatiker/in
• Strassenbauer/in
• Strassentransportfachmann/frau

Dein Kontakt zu uns

Tel. +41 31 939 31 40

bewerbungen@kaestligruppe.ch

Offene Lehrstellen und Jobs
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Monitoring des Fischlifts Wasserkraftwerk Mühleberg 
Seit dem 01. April 2023 wird täglich durch verschiedene Helfer aus den 
Fischereivereinen das Monitoring beim Wasserkraftwerk Mühleberg 
durchgeführt. Fische, welche durch zwei Lockströme den Weg zum Fischlift 
finden und am Schluss im Auffangkorb landen, werden durch 2er-Teams 
bestimmt. Die Handhabung des Liftes war am Anfang sicher eine 
Herausforderung. Mittlerweile können alle damit umgehen.  

 

 

  Wohlensee                                                     Auffangkorb in Fangposition 

 

 

  Bedingungskasten für den Lift                           Lift auf Ablasshöhe 
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Wasser marsch… 

Manchmal hat es über 300 Fische im Auffangkorb. Es ist aber auch möglich, 
dass sich nur 2 Fische am Morgen darin befinden. Erwähnenswert ist es, dass 
eine Vielzahl von Fischarten (Hechte, Äsche, Rotaugen, Bachforellen, usw.) 
den Aufstieg in den Wohlensee finden.  

  

 

Hoffen wir, dass somit die Fischarmut in der Aare zwischen Bern und Thun ein 
wenig gelindert werden kann. Auch sollten weitere Kraftwerke im Kanton Bern 
schnellstmöglich fischfreundlich saniert werden. Dies wäre sehr 
wünschenswert.  
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Vereinsfischen vom 17. September 2023 

Ein schöner und warmer Sonntag, welcher wetterbedingt nicht so ideal zum 
Fischen war. Doch die angemeldeten Fischer nutzten den Tag trotzdem für ihr 
geliebtes Hobby. Wie schon im letzten Jahr sind es wieder fünfzehn 
Teilnehmer, welche am Vereinsfischen mitmachen.   

Am frühen Nachmittag trafen dann die ersten Vereinsmitglieder mit Fangerfolg 
ein. Leider konnte kein einziger Edelfisch behändigt werden. Fangerfolge mit 
Edelfischen werden in Zukunft eine Ausnahme sein. Die Gründe sind wohl oder 
übel bekannt.      

Nach Erschienen der Teilnehmer konnte fortlaufend mit dem Wiegen der 
Fische begonnen werden. Das grosse Rätselraten und Fachsimpeln ging jetzt 
erst richtig los. Wie viele Barben hat wohl Wyss Kurt gefangen? Alle warten 
danach gespannt auf die Bekanntgabe der Rangliste.  

Nach der Wiegung von allen Fischen nun zur Rangliste. 

Rang Vorname Nachname Fische Punkte 
1 Kurt  Wyss 3 Alet 

3 Barben 
4‘640 

2 Paul Gerber 3 Barben 3‘500 
3 Hans-Jörg Nyffenegger 2 Barben 1‘800 
4 Hannes  Wenger 2 Barben 1‘350 
6 Fritz Bieri 1 Alet 560 
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Ohne Fangerfolg: 
Wälti Jürg, Wälti Christoph, Müller Jürg, Berger Beat, Sahli Hans, Beyeler 
Walter, Sommer Bernhard, Ulmer Daniel, Meier Patrick.   

 
Besten Dank an «bernhard fischig» und André Anker für die gespendeten 
Naturalpreise. 

 
 

Auch besten Dank an Anker André mit seiner Crew für das Frittieren der 
Fischknusperli.   

 

Herzlichen Dank an alle Helfer und Teilnehmer vom Vereinsfischen 

Euer Organisator und Hüttenwart/in  

Peschä und Erika  
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hooked on a feeling

Fischereiartikel Bernhard AG, CH-3114 Wichtrach 
Tel. +41 31 781 01 77, www.bernhard-fishing.ch
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Fischereiartikel Bernhard AG, CH-3114 Wichtrach 
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Hängertstrasse 5 · 3114 Wichtrach
Tel. 031 781 40 40 · www.bachmann-elektro.ch

Wir bringen Licht ins Dunkel

Hängertstrasse 5 · 3114 Wichtrach
Tel. 031 781 40 40 · www.bachmann-elektro.ch

Wir bringen Licht ins Dunkel

hooked on a feeling

Fischereiartikel Bernhard AG, CH-3114 Wichtrach 
Tel. +41 31 781 01 77, www.bernhard-fishing.ch
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Fischer-Treffen 2024 
Liebe Petrijünger/innen 

Um die aktive Fischerei im Verein zu fördern, und damit verbunden, neue 
Bäche und Gegenden kennenzulernen, treffen wir uns von April bis September 
einmal pro Monat zum gemütlichen gemeinsamen Fischen und Grillieren. 
 

 

Wann: Jeweils am 1. Montag des Monats.  
 
Erstmals am 1. April 2024 und letztmals am 2. September 
2024. 
 
Zusätzlich zur Forellen-Dernière am 30. September 2024 
am Fildrichbach im Diemtigtal, zum friedlichen Wettstreit 
um den «Wassermässer»-Pokal. 
 

Treffpunkt: Fischerhüsli, Münsingen 
 

Zeit: April und September jeweils um 07.00 Uhr  
Mai bis August jeweils um 06.00 Uhr 

Gewässer: Am Montag, 1. April 2024, im Diemtigtal (bewilligter Teil) 
 
An allen anderen Daten sprechen wir uns jeweils beim 
Start ab, unter Berücksichtigung von Wetter und 
Wasserstand. 
 

Mitbringen: Nebst Fischereiausrüstung für die Forellenfischerei  
(inkl. Wathosen oder Hüftstiefel) Getränke und etwas zum 
Grillieren. 

 

 

 

PETRI HEIL WÜNSCHT EUCH WALDEMAR 
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Werfen Sie die Angel aus.   
Mit uns landen Sie einen Fang.

mobiliar.ch/belp

Agentur Münsingen
Bernstrasse 1
3110 Münsingen
T 031 724 99 99
belp@mobiliar.ch 11

84
74

2
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Bericht Bergbachfischen 2023 
Auch in diesem Jahr boten die Bergbäche des Berner Oberlands die besten 
Aussichten, an eine der begehrten Rotgetupften zu gelangen. 
Jeweils am 1. Montag im Monat trafen sich Fischer des FVA um in einem der 
zahlreichen Bergbäche zu fischen. Fildrich, Narrenbach, Reichenbach, weisse 
Lütschine und Birs (zugegeben, liegt im Jura und nicht im Berner Oberland, 
wohl deshalb gab es eine Nullerrunde...) wurden befischt und es landeten doch 
einige Forellen in Fischers Tasche. 
Am Reichenbach im Rosenlauital war die Ausbeute kleiner als auch schon, das 
Jungfrau Bier im Hotel Rosenlaui schmeckte trotzdem hervorragend wie 
immer! Gemütliches grillieren am Holzfeuer gehörte zu jedem Ausflug und 
sorgte jeweils für einen gelungenen Ausklang eines tollen Fischertages. 
Allen Teilnehmern ein herzliches Dankeschön und auf Wiedersehen im 
nächsten Jahr, das erste Mal am Montag, 1. April (kein Aprilscherz) im 
Diemtigtal. 
 
Waldemar 

 
Zimmerei  Parkett  Terrassen  luethiholzbau.ch

baut auf
         baut um
    baut an
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FORELLENABSCHLUSS 2023 MIT WASSERMÄSSER CUP 

Am Mittwoch, 27. September 2023, stieg im Diemtigtal zum 4. mal die 
Forellenderniere, verbunden mit dem gemütlichen und nicht ganz ernst zu 
nehmenden Wettkampf um den Wassermässerpokal. 

Im Gegensatz zum letztjährigen Treffen zeigte sich Petrus von seiner besten 
Seite und liess die Sonne den ganzen Tag scheinen, verbunden mit 
aussergewöhnlich hohen Temperaturen, abgesehen von kalten Fingern am 
frühen Morgen. 

Sechs Fischer versuchten im Fildrich- oder Narrenbach eine der begehrten 
Farios zu überlisten. Drei davon waren mehr oder weniger erfolgreich, wobei 
Kurt Wyss einmal mehr sein Können unter Beweis stellte und den Pokal für ein 
Jahr in Empfang nehmen durfte. 

 
Zum gemütlichen 2.Teil beim Unterstand Anger verwöhnte uns Ändu Anker 
und seine Helfer aus dem Seeland mit herrlich mundendem Söibrägu samt 
Kartoffelstock. 
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Käthy Wälti war auch dieses Jahr fleissig und sorgte mit Gugelhupf und 
Vanille-Cornets für einen feinen Nachtisch, notabene samt Kaffee mit klaren 
Zugaben. Euch Helfer und der Helferin ein ganz grosses Merci für eure Arbeit! 

Fischer und Supporter, total 14 Personen, genossen einen tollen Tag, das 
Schlussfischen um den Wassermässer Pokal wird langsam aber sicher zu 
einem festen und beliebten Anlass der Aaretaler Fischer. 

Wir dürfen uns schon jetzt wieder aufs nächste Jahr freuen, wenn es am 
Montag, 30.September 2024, wiederum im Diemtigtal, zur 5. Auflage kommt. 

 

Waldemar 

 

 
 
 

Kurt Senn AG
Austrasse 2
3114 Wichtrach 

Tel.  031 78116 35 www.kurtsennag.ch 

Ihr Spezialist für 
 Heizsysteme,  
Alternativenergien, 
Sanitäranlagen  
und Umbauten.

Nachhaltig sanieren – nach Ihrem Geschmack.
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Ausblick Vereinsfischen 2024 

Reglement Vereinsfischen  
Teilnahmeberechtigt:  Mitglieder des FV Aaretal  

Wann:  Sonntag, 15. September 2024 
morgens, nach Fischereiordnung 

Startgeld:  CHF 20.00   

Anmeldung:  Ausgefüllten Talon und CHF 20.00 einsenden 
oder abgeben an:  
Peter Dietrich, Panoramaweg 22,  
3672 Oberdiessbach  
Talon und Geld müssen bis spätestens am  
Mittwoch, 11. September 2024 eingetroffen 
sein. (Bitte keine Posteinzahlungen!)  

Erlaubte Gewässer:  Patentstrecken 203 und 205  

Fischabgabe und Schluss:  Ab 13:00 Uhr  
letzte Abgabe spätestens 15:00 Uhr  

Rangbestimmung:  Es können maximal 6 Fische abgegeben 
werden.  
Forellen und Äschen   3 Punkte pro Gramm  
Hecht und Egli             2 Punkte pro Gramm  
Übrige                          1 Punkt pro Gramm  

Zustand Fische:  Alle Fische sind tot und sauber ausgenommen 
abzuliefern. Die Fische werden nach dem 
Wägen markiert und dem Fischer 
zurückgegeben.  

Rangierung:   Die Rangierung erfolgt nach Rangpunkten.   
Bei gleicher Punktzahl hat der ältere Fischer 
Vorrang.  

Preise:  Es werden Gutscheine und Naturalpreise vom 
Gabentisch abgegeben. Die Vergabe erfolgt 
gemäss Rangliste, beginnend mit dem 1. Rang  

Preisverteilung:  Die Preisverteilung erfolgt nach dem 
Vereinsfischen, beim gemütlichen 
Zusammensein im Fischerhüsli (ca. 15:30 Uhr).  
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Schiedsgericht:  Für allfällige Streitigkeiten wird ein 
Schiedsgericht eingesetzt, welches endgültig 
entscheidet. Chef Vereinsfischen: Dietrich 
Peter  

Verpflegung:  Im Fischerhüsli  
Jugendliche bis zum 16. Lebensjahr erhalten 
das Tagesmenu gratis  

 
Jeder Aaretalerfischer und jede Aaretalerfischerin machen mit!     
 
Attraktive Gutscheine von:  
 

 

 
 
Anmeldung Vereinsfischen 
Auskunft:  info@fvaaretal.ch  
  
Anmeldefrist:    
Talon und CHF 20.00 bis spätestens 11. September 2024 einsenden an:  
  
Peter Dietrich, Panoramaweg 22, 3672 Oberdiessbach  
 
 …………………………………………………………………………………..  

Anmeldetalon zum Vereinsfischen  
Name   Vorname  

Strasse    Nr.  

PLZ  Ort    

Tel:  E-Mail   

Geburtstag (tt / mm / jjjj)    
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    hooked on a feeling

Fischereiartikel Bernhard AG, CH-3114 Wichtrach 
Tel. +41 31 781 01 77, www.bernhard-fishing.ch
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Aus der Redaktion 

Damit auch im nächsten Jahr genügend Fotos vorhanden sind, um das Heft mit 
Lücken zu füllen, sind wir auf die Mithilfe aller Mitglieder angewiesen. Bitte die 
Fotos an den Redaktor weitersenden. 
 
Aus dem Verein 

Mitgliederbeiträge 2024 
Diesem Heft ist der Einzahlungsschein für die Bezahlung des Jahresbeitrages 
2024 beigelegt. Er ist zahlbar bis Ende April 2024, der Finanzchef ist für eine 
frühzeitige Bezahlung dankbar. 
 
 
Jahresbeiträge 2024 
Aktivmitglieder    Fr. 60.00 
Ehren- und Freimitglieder  Fr. 25.00 * 
Jungfischer (bis 18 Jahre)  Fr. 25.00 * 
 
*Die Beiträge der Jungfischer, der Ehren- und Freimitglieder decken lediglich 
die an die Dachorganisationen abzuliefernden Vereinsbeiträge. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Monika und Markus Linder, Barbara und Fritz Löffel 
www.ochsen-muensingen.ch / 031 721 10 09 

Erleben Sie pure Gastfreundschaft und lassen 
Sie sich vom Ochsen-Team verwöhnen. 
Herzlich willkommen! 
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